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Pflichttext gemäß § 4 Heilmittelwerbegesetz 

 

medichem Hände-Desinfektion 2-Propanol 70% (v/v) 

Zusammensetzung: Arzneilich wirksame Bestandteile: 100 g Lösung enthalten: 63,1 g 2-

Propanol Sonstige Bestandteile: gereinigtes Wasser. Art der Anwendung: Zum Auftragen auf 

die Haut und zur Bereitung von Umschlägen. Anwendungsgebiete: Hygienische und 

chirurgische Händedesinfektion, Hautdesinfektion vor einfachen Injektionen und Punktionen 

peripherer Gefäße, Hautdesinfektion vor Operationen und vor Punktionen von Gelenken, 

Desinfektion talgdrüsenreicher Haut; Kühlumschläge. Gegenanzeigen: Ist nicht zur 

Desinfektion offener Wunden geeignet. Nebenwirkungen: Beim Einreiben der Haut können 

Rötungen und leichtes Brennen auftreten. Warnhinweise: Leicht entzündlich! Von 

Zündquellen fern halten! Dicht verschlossen lagern. Bei Verschütten der Lösung sind 

unverzüglich Maßnahmen gegen Brand und Explosion zu treffen. Geeignete Maßnahmen 

sind z.B. das Aufnehmen der verschütteten Flüssigkeit und das Verdünnen mit Wasser, das 

Lüften des Raumes sowie das Beseitigen von Zündquellen. Hinweise: Die Zeitangaben sind 

Mindestzeiten. Je nach zusätzlichen Erschwernissen (z.B. feuchte Haut, Verschmutzung der 

Haut, Risiko des Eingriffs) sind die Einwirkzeiten zu verlängern. Wirkt nicht sporenabtötend 

und ist daher für die Aufbewahrung steriler Instrumente nicht geeignet. Pharmazeutischer 
Unternehmer: Dr. Schumacher GmbH, 34323 Malsfeld, Tel. 05664-94960  

Sollten Sie als Kunde nicht zum Fachkreis im Sinne des HWG gehören, beachten Sie bitte 

noch folgendes: Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 

Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  


